
Wciemnoscimarz,si, jasniej
I Z Berndem Kebelmennem roZ1D8W1a18Mafgorzata PIo8zewalal I

Hemd,.JaI< doszlo do powsia.ia moZliw..., scnsownego i przyjemne-
..JJryc:mych mosttSw"1 go zbierania doSwia.dczen.

- Na pCICZ'I'k-ulat 90 spoIkalem Wlcm. u za<Zllle> od 1iryId.
5i~z grupq nicwidomydJ aurorow. by piosenek i baUad.
wymienic :'i~ z oimi doSwiadczcnia- KI6rego{ dnia prze5talo mi 10 wy.
mi. Mi~y nimi byla rownie.i hj.. stan:LK i zmierzylem si~ z moudern
spadska autorka Pilar Baumeister. pisania prozy. Zacz;pcm od krOtkich
1ctOf'ajut od (at mieszka w N"1Ctn- opowiadati. Pisalem COn1Z wi~j
czech. w Kolonii. Na m spotkanie za- i c~j. w duiej mierze dIa nie-
prosila nawet Svcnda Peterscna z Ko- ßÜcckich mzgtoSni radiowych. Prze.
penhagi i wwenq auto~ S~ tylem j~ tat wiele. ale nad.&Iuwa-
Rietz z Pimy kofo Drezna. Juz v.'1edy Zam. Ze wSlYStkOjcst waine i warte
~lismy ze Svendem pracow~ uchwycenia Da papierze.
nad zwariowanym wledy pomyslem ~ Da papIerze Jak zwy_
wieloj\2Ycznych program6w. Gdy Ia- CZl\.iny czIowiek pl6n??? Jestef
lem 1993 rob pnjawila si~ stoSowpa Dnede:i: niewidomv...

11.10.2005
. "" va..""'""'oJUIU'- ..~ :s.iIlWOJCpmny Da DBJ-

slawa Lema. KazimierzaBrdndysa bllfm! przyszl~?
i Czeslawa ClUUSlCzewskiegO.pa- - OIcialbym,by "LiryezneJ11O.
mietam nawe( rravrnenrv rt"k<ii:towottv"7nd"tv 7'1t "'..nln..'..n..u ;

"ImDunkelnträumtes sichheller"
einInterviewfür "TygodnikPlocki"(polnischeWochenzeitungin Plock)

BemdKebelmann,ein blinderDichter,Essayist,Autor mehrererErzählungen,literarischerFeatures
und Porträtsfür den DeutschenRundfunk,ist MitgliedIm deutschenSchriftstellerverbandund der
EuropäischenAutorenvereinigung"DieKogge"In Mlnden(Westfallen).Bevorer erblindete,studierte
er Chemiean der Universitätin Greifswaidund arbeiteteals Wissenschaftlerin der chemischen
Industrie.Gegenwärtigwohnter mitseinerFamilieinWaltropbeiDortmund.
SeitvielenJahrenorganisierter szenischeLesungenmit eigenenTexten,u.a."Dunkellesungen"und
übersetztdie FonnensprachederBildhauerkunstin literarischeTexte.1993starteteerzumerstenMal
die Lyrikbrücken.Die fünfte Edition dieses Projektesmit dem Titel "Wortwurzeln,BaumsIlben,
Sprachlandschaften", unter Beteiligungvon PatrlciaSandersaus den Niederlandenund Andrzej
BartynskiausPolensowieBemdKebelmannselbst,war im PlockerHausDarmstadtim Märzdieses
JahreszuGast.

mit Bernd Kebelmann sprach Malgorzata Ploszewska

Bernd,wiebist DuaufdieIdeegekommen,LyrikbrückeninsLebenzurufen?
Anfangder90erJahretrafensicherstmalsblindeAutorenzumErfahrungsaustausch.DiespanischeAutorin
Pilar Baumeister,die seit langemin Köln lebt, hatte zu diesem Treffeneingeladen.Unter den
deutschsprachigenAutorenbefandensichauchSvendPedersenausKopenhagenunddie UngarinSara
Rietz,dieinPimabeiDresdenlebt.SehrbaldentwickeltesichzwischenSvendundmirdiedamalsziemlich
verrückteIdee,mehrsprachigaufzutreten.
Alssichim Sommer1993dieersteGelegenheitdazubot,ludichPilarundSvendnachDortmundein.Wir
lasen im völlig verdunkeltenStudioder StadtbibliothekdreisprachigunserelyrischenTexte- die
nLyrikbrücken"warengeboren.SeitdembetreueichdiesesProjektmitgroßenzeitlichenPausen,seit2004
mitdeinerfreundlichenHilfe.
Ich muss sagen,dasses für mich wirklichein Vergnügenist. Ich mages, an interessantenIdeen
mitzuarbeiten,und dieseIdeeist einmalig.Warumist ausgerechnetdie LiteraturDeinezweiteLiebe
geworden?
LiteraturundDichtungsindlängstmeineersteLiebe...
Entschuldigebitte...Ichdachte,ChemiewarDeineErste.Dubist dochChemikervomBerut
Die Literaturhat michbereitsin der Oberschulzeitinteressiert.Weißtdu, es ist schonwar, was die
Schreibendenselbstoftsagen:wereinmalLustzumSchreibenbekam,gibtso baldnichtwiederauf.Ich
kennekeinebessere,gleichzeitigmitEmstundLustverbundeneMöglichkeit,unserimmerzukurzesLeben
durchSpracheerfahrbarzumachen.
Ich weiß,dassDumitLyrik,mit LiedernundBalladenbegonnenhast.
Irgendwannistdaszuwenig,meintman.
Dannbeginntdie Mühsalder Ebene,dieProsa.ZunächstsindesKurzgeschichten,Rundfunkerzählungen,
usw.,dannwerdendie Textelängerundlänger,weitensichimmermehraus,zumindestaufdemPapier-
manhatschonsovieleserlebt,dasmanfürwichtighält.



SchreibstDuaufPapierwieeingewöhnlicherSchreiber?Dubist dochaberblind...
MeinArbeitsgerät~stmeinComputer,mitZusatzprogrammenfürBlindeausgestattet.
Bernd,Dubist ein unruhigerund ewig suchenderGeist Bist du deswegenoft so optimistisch?Du
meinst:".../m Dunkelnträumtes sich heller", wie einmalRoseAusländerschrieb.Ich weiß,dassdie
"Lyrlkbrücken"nicht dein einzigesProjektsind. Du bist auch der Projektautorder "Tastwege",seit
Jahren wanderstDu mit diesemProjektdurch Deutschland.Der Begriff" Tastwege"klingt ziemlich
abstrakt...WomitbeschäftigstdudichIndiesemProjekt?
IchbeschäftigemichmitSkulpturen,abernichtimklassischenSinne.IchbinkeinBildhauer,sondemichsuche
Skulpturen,die michzumliterarischenSchreibeninspirieren.Mit viel Erfolgversucheich, die Künstlerzur
Zusammenarbeitzuüberreden.SeitdemichdiebildendeKunstnichtmehrmitdenAugenerlebenkann,stelleich
solcheSkulpturenin dunkelnRäumenausundpräsentieredazumeineeigenenTexte- dasErgebnismeines
Körperkontaktsmit den Skulpturen,das verbaleErgebnismeinerBerührungen.So animiereich auchdas
Publikum,sichselbstderKunstaufeineandereArtundWeisezunähern.DietastendeBerührungsolldieKunst
näherbringen.EsisteinesehralteunddochganzneueästhetischeErfahrung.NocheinmalzudenWortenvon
RoseAusländer:inihnenliegtvielWahrheit,daskannstdumirglauben.
Bernd, Dugehörst zu den Menschen,fürdie "Po/en",die polnische Literatur kein Fremdwortist.
Ich habe leider bis heute vielzu wenigdavongelesen.Icherinneremichan TextevonStanislawLem,
KazimierzBrandysund CzeslawChruszczewski.Ich erinneremich auch an mancheTextevon Leszek
KoIakowskiundZbigniewHerbert,aberdaswaresauchschon.NatürlichgibtesauchvieleAutorendeutscher
Sprache,diewichtigeBüchergeschriebenhaben,indenenunseregemeinsameVergangenheiterzähltwird,zum
BeispielJohannesBobrowskioderauchHorstBienek.UnsereVölkerhabendurchdie Geschichteso viele
Erfahrungenmiteinandergesammelt- leider nicht immerdie besten ., dass es dringendnotwendigist, mehr
darüberzu sprechenundvorallemzu schreiben.
Wir belde sind Mitglieder der Europäischen Autorenvereinigung "Dle Kogge". Was meinst Du, ist es
notwendig, dass solche Verbände gegründet werden? Sind sie wichtig für die europäischen Literaten?
"Dle Kogge" ist in Deutschland gegründet worden. Ist es wichtig, dass Mitglieder aus anderen Ländern
die deutsche Sprache beherrschen?
nDieKogge"ist heutenoch immereine von relativwenigenliterarischenVerbänden,die über ein Landhinaus
wirksamgewordensind.Ihr NamenEuropäischeAutorenvereinigung"ist Programm.Hierkannmaninteressante
Texteund interessantePersönlichkeitender europäischenLiteraturkennenlernen.OhneAutorenaus anderen
Ländernist es schwierig,auf der Höheder Zeit zu bleiben,besondersin solchenKulturbereichenwie Sprache
und Literatur. Allerdings ist es empfehlenswert,etwas Deutsch zu sprechen. Nicht alle Deutschensind
sprachbegabt.Viele hoffen darauf, dass man ihnen bei der Verständigungein Stück weit entgegenkommt.
Ländermit wenig verbreitetenSprachen,dazu gehört auch die schöne,aber schwierigepolnische Sprache,
habenimmerschondiebegabterenfremdsprachigenAutoren.
WelchePlänehast Du für die nächste Zukunft?

Ich möchtedie nLyrikbrücken"rund um die Ostseeführen,die nTastwege"endlicheinmal auch in Polen
realisieren.Darüberhinausdas Übliche:schreiben,schreiben,schreiben.Vieleseit langembegonneneBücher
wartenauf ihreFertigstellung.
Was wünschst Du den Plocker Lesern?

Siemögenauchin denkommendenJahrenetwasvonihrerNeugierbehalten,auf neueGästein ihrerStadt,auf
Literaturund Kunstaus vielenLändernEuropas.Ihre Gastfreundschaftist bekannt,ich habesie im Märzdes
Jahresselbsterfahrendürfen.Ich wünscheihnenundmir möglichstbaldeinespannendeneueBegegnung- mit
HilfevonMalgorzataPloszewska.
Ich danke Dir herzlich für das Gespräch, mögen Deine Träume In Erfüllung gehen.


